
 

 

 
 

 
 

 

 

Bericht zur 104. JHV am 21. Februar 2026 

 

 
1. Vorstand Schorsch Noha eröffnete um kurz nach 20 Uhr vor 88 Personen die Versammlung. 

Er begrüßte den 1. Bürgermeister Norbert Kerkel und seinen Stellvertreter Alfred Finger, H.H. 

Pfarrer Stephan Fischbacher und das Ehrenmitglied Andreas Nachmann, Die ehemaligen 

Vorstände Hans Willberger, Hans Glonner, und Roland Kostkan waren auch zugegen. 

 

Zum Totengedenken an unsere verstorbenen Mitglieder im Berichtszeitraum erhoben sich die 

Mitglieder von ihren Plätzen und gedachte ihnen mit einem „Vater unser“. Dies waren Liesl 

Hinterholzer, Christine Kostkan, Günther Noha, Friedl Werlberger, Ludwig Leserer, Anna 

Schmidt, Günter Lexa, Peter Falkenstörfer, Ehrenmitglied Peter Besenrieder, Theresia 

Leismüller und die beiden ehemaligen Bodenschneider 1. Vorstände Heinrich Mohrenweiser 

und Alois Silberbauer. 

 

Schriftführer Georg Schmidt blickte in Zusammenfassungen auf das abgelaufene Vereinsjahr 

zurück. Die letzte JHV,  Aufstellen des Maibaumes, von den Auftritten der Plattler und der 

Jugendgruppe, dem Essen der Geburtstagsjubilare, vom Ausrücken beim Gaufest, dem 

Waldfest, die Kirtaveranstaltung, die Weihnachtsfeier sowie dem Trachtenball im Fasching. 

Zwei Ehepaaren wurde zur Vermählung gratuliert. Zum Abschluss bedankte er sich bei seiner 

Stellvertreterin Marianne Reiter, die bei der anstehenden Neuwahl nicht mehr kandidiert, für die 

6 Jahre währende sehr gute Zusammenarbeit untereinander und besonders im letzten Jahr als er 

krankheitsbedingt längere Zeit ausfiel. 

 

Der Kassenbericht von Alexandra Britz war sehr erfreulich, sie gab detailliert Einblick in die 

Kassenbewegungen und sprach von einem schönen Überschuss beim Aufstellen des Maibaumes 

und natürlich von einem Waldfest der Superlative das einen guten Gewinn in die Kasse spülte. 

Es konnte ein Reingewinn von einem fast fünfstelligen Betrag erwirtschaftet werden. Sie 

bezeichnet die  finanzielle Lage als sehr gut. 

 

Der Vorstand bedankte sich als erstes bei allen Mitgliedern für das gute Ausrücken bei den 

verschiedensten Anlässen und bei den Jugendleiter und Vorplattlern. Besonders dankte er auch 

den Wirtsleuten vom Trachtenheim, die jede Woche am Freitag aufsperren und den vielen 

Kuchenspenderinnen für die monatlich stattfindenden Seniorennachmittage. Zugleich 

appellierte er an die Anwesenden ob sich nicht noch welche finden lassen die gerne bereit 

wären hier mit einzusteigen. Speziell bedankte er sich bei Lippä Martin für die Organisation 

und Abwicklung des Neubaus der Kaffeebude für das Waldfest.                                                         

Bei seinem Ausblick auf das kommende Jahr erwähnte er dass der Verein die Terrassentüre 

vom Nebenzimmer auf den Parkplatz barrierefrei machen möchte und gibt bekannt dass Sandra 

Liebl die Führung für den Bastelstand des Adventmarktes übernimmt. Beim Waldfest soll die 

Musik am Nachmittag um eine oder zwei Stunden früher aufspielen um so keine musikalische 

Lücke entstehen zu lassen. Ferner gab er auch noch die Ausrichter für die kommenden Gaufeste 

bekannt – heuer ist man wieder mal in Bad Aibling, 2027 in Bayrischzell, 2028 in Reitrain und 

2029 bei unserem Patenverein in Schaftlach. 



  
 

 

 

Für die Kassenprüfer ergriff Klaus Multerer das Wort. Er hatte mit Petra Schürger alles geprüft 

und beide waren voll des Lobes für unsere junge Kassiererin. Per Akklamation erteilten die 

Anwesenden der Kassiererin und der Vorstandschaft einstimmig die Entlastung. 

 

Hüttenwart Michael Bichler war die letzte Woche als Olympiatourist bei den 

Biathlonwettkämpfen in Antholz und zur Versammlung noch nicht daheim. So fällt dieser 

Punkt für heuer aus. 

 
Die Jugendleiter Florian Meier und Vroni Finger sind stolz auf den Nachwuchs des Vereins. 

Flori berichtet vom Auftritt beim Maifest des Kindergartens, wo sie im Vorfeld den dafür 

vorgesehenen Baum „gestohlen“ haben und gegen eine Brotzeit und 2 Tragl Spezi 

zurückbrachten. Weitere Auftritte hatten sie beim Jugendnachmittag in Gmund, beim Waldfest 

und beim Jugendpreisplatteln, ebenfalls in Gmund, bei dem man durchwachsen abschnitt. Aber 

nächstes Jahr wird´s was mit dem 1. Platz – so seine Aussage – Schaun ma moi …. ,  ein 

Grillfest wurde abgehalten und im heurigen Jahr gibt einen Ausflug. 

 

2. Vorplattler Philipp Martin hob die sehr gute Kameradschaft in der Gruppe hervor. Sie traten 

als Maibettler beim Maibaumaufstellen in Erscheinung. Auch erwähnte er die Teilnahmen an 

den beiden Preisplatteln und erklärte dass die von ihnen organisierte Bar beim Waldfest ein 

großartiger Erfolg war. Zum Abschluss seiner Ausführungen bedankte er sich noch bei Rasso 

Babel für´s Leonhardifahren in Warngau und Tölz. 

 

Die zwei Vorstände ehrten dann wieder viele Mitglieder für langjährige Zugehörigkeit: 

 

für 25 Jahre – Elisabeth Brandhofer, Monika Finger, Andreas Habermann, Angelika 

Habermann, Richard Hiergeist, Daniel Kasper, Michael Kinshofer, Florian Mair, Michael 

Mehringer, Annemarie Schmid, Johann Schnitzenbaumer, Barbara Schuster, Regina 

Siglhuber, Gabi Sommerschuh, Christine Trauner, Gisela Willberger, Georg Wimmer 

 

für 40 Jahre – Christian Babl, Florian Drexler, Petra Ettenhuber, Johann Faschinger, 

Elisabeth Fichtner, Barbara Fürst, Josef Hansch, Michael Herrmann, Josef Mehringer, 

Fritz Oberhauser, Therese Obermüller, Stephan Pichler, Karola Sappl, Gertraud 

Schmotz - Schöpfer, Martin Weingärtner, Renate Zäch 

 

für 50 Jahre – Wolfgang Fritz, Bernhard Fürst, Elisabeth Heigl, Andreas Nachmann 

Gregor Krämer, Josef Schmid, Wendelin Schmid sen. 

 

für 60 Jahre – Anneliese Oberhauser 

                                                                                                                                                        

für 65 Jahre – Helene Gschwandtner, Ursula Seestaller 

 

für 70 Jahre – Therese Kinshofer, Maria Limmer 

Bei der Neuwahl, die von Bürgermeister Norbert Kerkel vorgenommen wurde,  gab es einige 

wenige Veränderungen und die neue Vorstandschaft sieht nun wie folgt aus: 

 



  
 

 

1. Vorstand                                        -   Georg Noha 

2. Vorstand                                        -   Josef Hinterholzer jun. 

1. Kassier                                           -   Alexandra Britz 

2. Kassier                                           -   Manuela Britz 

1. Schriftführer                                  -   Barbara Huber 

2. Schriftführer                                  -   Georg Schmidt 

1. Zeugwart                                       -   Hermann Maier 

2. Zeugwart                                       -   Michael Thanner 

1. Fähnrich                                        -   Anton Rinner 

2. Fähnrich                                        -   Mathias Vogl 

1. Revisor                                          -   Klaus Multerer 

2. Revisor                                          -   Petra Schürger 

Theaterleiter                                      -   Katja Trauner 

Bereichsleiter Trachtenheim             -   Sofie Noha 

Hüttenwart                                         -   Michael Bichler 

1. Jugendleiter                                   -   Florian Meier 

2. Jugendleiter                                   -   Vroni Finger 

Beisitzer                                            -   Klaus Nottensteiner 

 

Alle gewählten Personen nahmen die Wahl an und der wiedergewählte 1. Vorstand Georg Noha 

bedankte sich beim Bürgermeister und seinen Wahlhelfern für die zügige Durchführung der 

Neuwahl. 

 

Anschließend bedankt er sich mit einem kleinen Geschenk bei den ausscheidenden 

Ausschussmitgliedern für ihre langjährige Tätigkeit  

< Marianne Reiter              - 2. Schriftführerin,  

< Fritz Oberhauser             - 1. Zeugwart   

< Thomas Oberwieser        - 2. Zeugwart,   

< Martin Englmann           – 2. Fähnrich. 

 

Verabschiedet oder bedankt wurde sich bei folgenden Personen mit einem kleinen Präsent 

< Andreas Helminger, Roland Kostkan und Thomas Oberwieser – als Hüttenwirte  

< Petra Schürger und Ingrid Hagleitner für die langjährige Organisation des Kaffeestandes 

beim Waldfest.  

< Sofie Noha – für langjährige Organisation des Bastelstandes für den Adventmarkt 

< Markus Uschold – kostenlose Fertigung eines federkielgestickten Tragegurtes für die Fahne 

 

 

 

 

 

Bei Wünsche und Anträge meldete sich zuerst Martin Rinner, in seiner Eigenschaft als Vorstand 

der FFW Waakirchen wies er auf das 150-jährige Jubiläum der Wehr im kommenden Mai hin, 

Er bittet um zahlreiches Ausrücken der weiblichen Mitglieder des Trachtenvereins in der 

Festtagstracht am Sonntag 17. Mai und warb auch um die Mithilfe bei den Vorbereitungen und 

während der Festtage, es ist jede helfende Hand zu gebrauchen, sagte er. 



  
 

 

Hermann Maier bedankt sich bei allen seinen Wirtskollegen, die ihn in seiner Zeit als 

Bereichsleiter Trachtenheim immer unterstützt haben und wünscht seiner Nachfolgerin alles 

Gute und eine gute Führung für dieses Amt. 

Klaus Nottensteiner bedankt sich in seiner Funktion als neu gewählter Vorstand des „Rauchclub 

Hauserdörfl“ für die Aufbewahrungsmöglichkeit der Fahne des Vereins im Trachtenheim und 

wirbt zugleich um Mitglieder für diesen alten, wiederbelebten Verein. 

 

Nachdem keine Wortmeldungen mehr kamen beschloss der Vorstand dann mit einem 

Trachtlergruaß gegen  22.30 Uhr die Versammlung. 

 

 

 
Georg Schmidt – 2. Schriftführer 

 


